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Anwesende

Frau Dorothee Radtke
Herr Detlef Weirich
Herr Ertekin Aksünger
Frau Christiane Gerster-Schmidt
Frau Rebecca Fehrenberg
Herr Hartwig Kompa
Herr René Pascheberg
Frau Mareike Wagner
Herr Florian Wels
Herr Werner Nakot
Frau Renate Glombitza
Herr Eugen Lenz
Frau Sabine Schürmann
Herr Dominik Stenkamp
Frau Heike Laß
Frau Heike Hansen
Frau Hildegard Kirsten
Herr Marc Hoff
Herr Jakub Straka-Wilger

Stadtverordnete mit beratender Stimme

Herr Manuel Dröhne
Herr Bülent Sahin

Frau Karin Dubbert
Herr Hans-Jürgen Köhler
Frau Georgis Schmidt
Herr Matthias Wissing

Herr Peter Bruckhoff

Herr Albert Karschti
Frau Andrea-Cora Walther
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Verwaltung

Herr Volker Buchloh – Bereichsleiter 7-0-20/Kulturbüro – 
Herr Thomas Terhart – Bereichsleiter 5-1/Stadtplanung – 
Frau Astrid Schöpker – Projekt Team City/City Managerin – 
Frau Regina Dreßler – Fachbereich 5-1-10/Stadtentwicklung – 
Herr Bernhard Klockhaus – stellvertr. Bereichsleiter 5-6-20/städtebaul. Sondermaßnahmen – 
Herr Reinhard Dittberner – stellvertr. Bereichsleiter 5-4-40/Wohnungsbauförderung – 
Herr Ludger Mühlenstädt – FB 2-2-10/Grünplanung – 
Herr Norbert Dostatni – Leiter Bezirksverwaltungsstelle Alt-Oberhausen, als Schriftführer - 

Gäste

Herr Jürgen Halm – Stadtförster – und 
7  weitere Gäste

Außerdem

Presse

Frau Bezirksbürgermeisterin Dorothee Radtke eröffnet die 11. Sitzung der Bezirksvertretung Alt-
Oberhausen für die Wahlzeit 2014 – 2020 und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt die Be-
schlussfähigkeit der Bezirksvertretung, sowie die form- und fristgerechte Übersendung der Un-
terlagen fest. Auf Nachfrage von Ihr, erhebt kein Mitglied der Bezirksvertretung Widerspruch 
gegen die Niederschrift der 10. Sitzung vom 28.10.2015. 

Weiterhin teilt Bezirksbürgermeisterin Dorothee Radtke mit, dass der Tagesordnungspunkt 5.6 
– Neuausrichtung des Europahauses vorgezogen wird und begrüßt in diesem Zusammenhang 
den Projektmanager der Firma Industria Wohnen, Herrn Andreas Jacobi sowie den Geschäfts-
führer der Arbeiter Wohlfahrt Oberhausen e. V. (AWO), Herrn Jochen Kamps. Eine Änderung 
auf die Abfassung der Niederschrift ergibt sich hierdurch nicht.

Weitere Änderungen und Ergänzungen zur Tagesordnung gibt es nicht.
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Tagesordnung:

I. ÖFFENTLICHER TEIL

1 Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

2 Aktuelle Stunde

2.1 Vorstellung der neuen City Managerin, Frau Astrid Schöpker

3 Entscheidungen

3.1 Fällung städtischer Bäume
Vorlage: B/16/1260-01

3.2 Straßenbauprogramm 2016
Vorlage: B/16/1279-01

3.3 Aufstellort für die Concordia Skulptur
Vorlage: B/16/1291-01

4 Anhörung (A) / Vorberatung (V) / Kenntnisnahme (K)

4.1 Beschluss zur Einstellung diverser Bauleitplanverfahren und Aufhebung der entspre-
chenden
Aufstellungsbeschlüsse
Vorlage: B/16/1236-01

4.2 Verlängerung der bestehenden Veränderungssperre Nr. 147
für einen Teilbereich des Bebauungsplans Nr. 708
- Friedrich-Karl-Straße / Stöckmannstraße -
Vorlage: B/16/1261-01

4.3 Verlängerung der bestehenden Veränderungssperre Nr. 152 für einen Teilbereich des
Bebauungsplans Nr. 702 - Paul-Reusch-Straße / Marktstraße / Wörthstraße -
Vorlage: B/16/1266-01

4.4 Aufhebung der Satzung über die Festlegung des Sanierungsgebietes "City West II"
Vorlage: B/16/1134-01
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5 Berichte

5.1 Vollzug der Baumschutzsatzung im öffentlichen Bereich für das Jahr 2014
Vorlage: M/16/1143-01

5.2 Holzeinschlag im Stadtwald Oberhausen
Geplante Maßnahmen in 2015/2016
Vorlage: M/16/1201-01

5.3 Sachstandsbericht Stadtentwicklungskonzept Oberhausen 2020 - STEK 2020
hier: Evaluation der Maßnahmen 2015
Vorlage: M/16/1278-01

5.4 Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger bei der Fortschreibung des Nahverkehrspla-
nes 2016
Vorlage: M/16/1285-01

5.5 Straßenreinigung in Alt-Oberhausen - mdl. Sachstandsbericht - 
Antrag gem. § 2 der Geschäftsordnung durch die Koalition in der Bezirksvertretung Alt-
Oberhausen

5.6 Neuausrichtung Europahaus - mdl. Sachstandsbericht -

6 Anträge

6.1 Antrag der CDU-Fraktion zur Überprüfung und Verbesserung der Parksituation an der 
Straße „Antoniusplatz“
Vorlage: A/16/1272-01
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I. ÖFFENTLICHER TEIL

 1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

Keine Fragen

 2. Aktuelle Stunde

 2.1. Vorstellung der neuen City Managerin, Frau Astrid Schöpker

Frau Astrid Schöpker stellt sich kurz vor und erklärt, dass der Schwerpunkt ihrer Ar-
beit auf der Qualitätssteigerung der Innenstadt liegen wird. Die Mitglieder des Gre-
miums heißen Frau Schöpker herzlich willkommen.

 3. Entscheidungen

 3.1. Fällung städtischer Bäume
Vorlage: B/16/1260-01

Herr Karschti bittet darum für die nächste Bereisung die Bismarckstraße mit aufzu-
nehmen. Herr Straka-Wilger möchte wissen, was mit dem Erlös aus den Fällungen 
passiert.
Herr Halm erläutert, dass pro Kubikmeter nur ein Erlös von ca. 3-5 EUR anfällt, der 
in Neuanpflanzungen investiert wird.
Frau Gerster-Schmidt bittet darum, dass die Pläne, die für die Ausbaumaßnahme 
Poststraße existieren, sowie die zusätzliche Variante, die als Prüfauftrag erteilt wur-
de, den Mitgliedern der Bezirksvertretung zur Verfügung gestellt werden.
Herr Mühlenstädt will prüfen, ob ggf. eine Power-Point Präsentation zur Verfügung 
gestellt werden kann.

Anschließend trifft die Bezirksvertretung den nachfolgenden Beschluss:

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen beschließt einvernehmlich, den Emp-
fehlungen in der Beratungsvorlage zu zustimmen.

 3.2. Straßenbauprogramm 2016
Vorlage: B/16/1279-01

Herr Pascheberg weist zunächst auf einen redaktionellen Fehler bei der Schreibwei-
se der Höfmannstraße hin und kritisiert danach, dass in den Bereichen der Straß-
burger Straße und der Liebknechtstraße, obwohl dort Baumfällungen im Jahr 2010 
stattgefunden haben, die entsprechenden Straßenbaumaßnahmen noch nicht statt-
gefunden haben.
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Herr Klockhaus teilt mit, dass beide vorgenannten Maßnahmen für das Jahr 2016 
vorgesehen sind. Der gesamte Maßnahmenkatalog beinhaltet zum Teil auch Maß-
nahmen aus Vorjahren. Es sind jedoch keine Maßnahmen aus dem Kanalbaupro-
gramm enthalten.

Danach vollzieht die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen die Anhörung.

Nachtrag der Bezirksverwaltungsstelle:

Nach §37.1 der GO/NW beschließt die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen über 
Maßnahmen im Straßenbau, für Straße(ausgenommen Landes- und Bundess-
traßen) die in der bezirklichen Zuständigkeit liegen. Aus diesem Grund wurde 
die Beratungsvorlage unter Entscheidungen eingepflegt.
Durch die Fachverwaltung wurde jedoch mitgeteilt, dass alle dementsprechen-
den Maßnahmen aus Vorjahren stammen. Die aus dem Straßenbauprogramm 
resultierenden Ausbaumaßnahmen werden der Bezirksvertretung Alt-Ober-
hausen zum Beschluss vorgelegt werden. Der Rat entscheidet somit in Gänze 
über das Straßenbauprogramm 2016. Rechtliche nachteilige Konsequenzen 
entstehen aus dieser Vorgehensweise nicht. Von einer nachträglichen Ver-
schiebung des Tagesordnungspunktes wird nach Rücksprache mit Frau Be-
zirksbürgermeisterin Dorothee Radtke, Abstand genommen.

 3.3. Aufstellort für die Concordia Skulptur
Vorlage: B/16/1291-01

Nach kurzer Diskussion über die Finanzierung zwischen Herrn Nakot, Herrn Buch-
loh sowie dem Künstler Herrn Mazur (es wurde ein rederecht eingeräumt) trifft die 
Bezirksvertretung Alt-Oberhausen nachfolgenden Beschluss:

Die Bezirksvertretung empfiehlt die Aufstellung der Skulptur „Concordia“ im 
Kreisverkehr an der ehemaligen Zeche Concordia.

Die Aufstellung bedingt die Finanzierung der Erstellung der Skulptur durch 
den Verein „Concordia e.V.“.

 4. Anhörung (A) / Vorberatung (V) / Kenntnisnahme (K)

 4.1. Beschluss zur Einstellung diverser Bauleitplanverfahren und Aufhebung der entspre-
chenden Aufstellungsbeschlüsse
Vorlage: B/16/1236-01

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen vollzieht die Anhörung ohne Wortmeldung.
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 4.2. Verlängerung der bestehenden Veränderungssperre Nr. 147
für einen Teilbereich des Bebauungsplans Nr. 708
- Friedrich-Karl-Straße / Stöckmannstraße -
Vorlage: B/16/1261-01

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen vollzieht die Anhörung ohne Wortmeldung.

 4.3. Verlängerung der bestehenden Veränderungssperre Nr. 152 für einen Teilbereich 
des Bebauungsplans Nr. 702 - Paul-Reusch-Straße / Marktstraße / Wörthstraße -
Vorlage: B/16/1266-01

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen vollzieht die Anhörung ohne Wortmeldung.

 4.4. Aufhebung der Satzung über die Festlegung des Sanierungsgebietes "City West II"
Vorlage: B/16/1134-01

Auf Nachfrage von Herrn Nakot, ob schon Beträge genannt werden können erläutert 
Herr Dittberner, dass nach dem Ratsbeschluss der Gutachterausschuss beauftragt 
wird, Anfangs- und Endwerte zu erstellen. Erst danach können Aussagen zu Beträ-
gen gemacht werden.

Ein zeitnaher Informationsfluss an die Betroffenen wird seinerseits, auf Bitten von 
Herrn Karschti zugesichert. Die Umsetzung soll so schnell wie möglich nach dem 
Ratsbeschluss erfolgen.

Danach vollzieht Bezirksvertretung die Alt-Oberhausen die Anhörung.

 5. Berichte

 5.1. Vollzug der Baumschutzsatzung im öffentlichen Bereich für das Jahr 2014
Vorlage: M/16/1143-01

Die Bezirksvertretung nimmt die Beratungsvorlage ohne Wortmeldung zur Kenntnis.

 5.2. Holzeinschlag im Stadtwald Oberhausen
Geplante Maßnahmen in 2015/2016
Vorlage: M/16/1201-01

Herr Halm erläutert anhand der Maßnahmen an der Knappenhalde, welcher Abar-
beitungsstand erreicht wurde und welche Schwierigkeiten auftraten (schlechte Bo-
den- und Wasserverhältnisse) und beantwortet damit auch eine Nachfrage von 
Herrn Straka-Wilger.

Danach nimmt die Bezirksvertretung die Beratungsvorlage zur Kenntnis.
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 5.3. Sachstandsbericht Stadtentwicklungskonzept Oberhausen 2020 - STEK 2020
hier: Evaluation der Maßnahmen 2015
Vorlage: M/16/1278-01

Herr Nakot erklärt, dass aus seiner Sicht das STEK 2020 zum Zielzeitpunkt nicht 
abgeschlossen sein wird, da zu viele Maßnahmen noch nicht begonnen wurden. Ex-
emplarisch nennt er die nachfolgenden Punkte aus dem Maßnahmenkatalog:
Pkt. 4.14; Pkte. 6.1 - 6.3; Pkte. 8.19 - 8.23; Pkt. 11.6; Pkte. 12.13 + 12.19 sowie die 
Pkte. 13.29 + 13.37

Frau Dressler nimmt zu jedem der vorgenannten Punkte Stellung und erklärt, dass 
bei Erstellung des Maßnahmenkatalogs noch nicht klar war, auf welche Hindernisse 
man stoßen würde. 
Zum Teil wurden Bodenbelastungen festgestellt oder die Eigentümer, wenn es sich 
um Privatbesitz handelt, konnten noch nicht überzeugt werden, da diese zum Teil 
andere Interessen verfolgen. Auch ist man heutzutage der Auffassung ursprünglich 
geplante Zielgebiete nicht weiter zu entwickeln, dafür aber das direkte Umfeld.

Der Maßnahmenkatalog soll im Zuge der Fortschreibung aktualisiert werden.
Herr Karschti bittet abschließend darum, dass eine Bürgerbeteiligung stattfindet.

Danach nimmt die Bezirksvertretung die Beratungsvorlage zur Kenntnis.

 5.4. Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger bei der Fortschreibung des Nahverkehrspla-
nes 2016
Vorlage: M/16/1285-01

Die Bezirksvertretung nimmt die Beratungsvorlage ohne Wortmeldung zur Kenntnis.

 5.5. Straßenreinigung in Alt-Oberhausen - mdl. Sachstandsbericht - 
Antrag gem. § 2 der Geschäftsordnung durch die Koalition in der Bezirksvertretung 
Alt-Oberhausen

Nach kurzer Erläuterung des Antrags durch Frau Gerster-Schmidt, unter Hinweis, 
dass der Evaluationsbericht zur Aufstellung von Behältern mit Tüten für Hundekot 
am Blücherplatz noch aussteht, gibt Herr Dostatni einen kurzen Sachstandsbericht 
zur Straßenreinigung aus verkehrsrechtlicher Sicht ab.

2015 wurden 338 Fahrzeuge abgeschleppt und ca. 8oo Verwarnungen ausgespro-
chen. Die Differenz ergibt sich daraus das, diese Fahrzeughalter rechtzeitig vor dem 
Abschleppvorgang ihre Fahrzeuge entfernt haben.

Im Jahr fallen ca. 14 Tonnen Kehricht und 5,76 Tonnen Müll/Unrat an.
Die vorgenannten Zahlen spiegeln nahezu das Rechnungsergebnis aus dem Jahr 
2013 wieder. Die Abschleppzahlen in den Stadtteilen Alt-Oberhausen und Osterfeld 
sind seit Jahren gleich. Im Stadtbezirk Sterkrade gibt es keine Abschleppungen.
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Nach Beendigung der Ausführungen üben verschiedene Mitglieder der Bezirksver-
tretung Alt-Oberhausen Kritik an dem Bericht, da dieser als nicht ausreichend erach-
tet wird. 
Frau Gerster-Schmidt bittet nachdrücklich für die 12. Sitzung der Bezirksvertretung 
Alt-Oberhausen am 27.01.2016 um Erstellung eines schriftlichen Berichts mit nach-
vollziehbaren Zahlen. Gleichermaßen soll dieser einen Ausblick darüber enthalten, 
ob andere Problembereiche wie der Blücherplatz oder die Flaßhofstraße mit einbe-
zogen werden können.
Ebenfalls wird die Verwaltung von ihr aufgefordert zur nächsten Sitzung den schriftli-
chen Evaluationsbericht zur Aufstellung der  o. g. Behälter mit Hundekottüten am 
Blücherplatz vorzulegen.
Herr Nakot regt abschließend, die grundsätzliche Überarbeitung des Straßenreini-
gungskonzeptes an.

Danach nimmt die Bezirksvertretung die mdl. Ausführungen zur Kenntnis.

 5.6. Neuausrichtung Europahaus - mdl. Sachstandsbericht -

Herr Kamps berichtet zunächst, wie der Kontakt zwischen der Fa. Industria Wohnen 
und der Arbeiter Wohlfahrt Oberhausen e. V. (AWO) zu Stande kam. Die AWO be-
absichtigt einen vollständigen Umzug in die Innenstadt um eine bessere Erreichbar-
keit für die Senioren/innen zu gewährleisten.

Die Firma Industria wohnen ist Vermieter des Objektes Europahaus. Im Zuge der 
laufenden Gespräche wurden viele Gemeinsamkeiten festgestellt und es wurde be-
schlossen einen Kooperationsvertrag zwischen Industria Wohnen und der AWO ein-
zugehen.
Ziel ist die Herstellung von alten- und behindertengerechten Wohnungen.

Herr Jacobi erläutert zunächst kurz, wer die Fa. Industria Wohnen ist und stellt her-
aus, dass das Europahaus nachhaltig entwickelt werden soll, um somit eine Quali-
tätssteigerung für die Innenstadt und dem zu Folge auch eine Belebung der Innen-
stadt zu erzielen.

Es sollen zukünftig, 26 barrierefreie Wohnungen entstehen, deren Mieter auf den 
Service und die Dienstleistungen der AWO zurückgreifen können. Herr Kamps 
nennt in diesem Zusammenhang das Stichwort Wohnen mit Service.

Gleichermaßen haben sich Industria Wohnen und AWO auch auf die Unterbringung 
von Flüchtlingen verständigt. Insgesamt sollen 14 Wohneinheiten hierfür entstehen. 
Sieben Wohneinheiten sind bereits fertig gestellt; sieben weitere entstehen bis Fe-
bruar 2016. Hierzu wurden fünf neue unbefristete Beschäftigungsverhältnisse sei-
tens der AWO eingegangen. Eine Aufstockung der Wohneinheiten ist derzeit nicht 
geplant, da der Gesamtkomplex sich später nicht als Ballungsraum für Flüchtlinge 
darstellen soll.
Auch soll der Außenbereich nachhaltig entwickelt werden.
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Nachfragen von Herrn Nakot bezgl. der Höhe der Miete und von Herrn Kompa zur 
Einhaltung des Denkmalschutzes beantwortet Herr Jacobi dahingehend, dass der 
Denkmalschutz selbstverständlich eingehalten wird und die Miete sich am ortsübli-
chen Mietspiegel orientieren wird,
Herr Weirich bietet in diesem Zusammenhang die Zusammenarbeit mit der Instituti-
on „Barrierefreies Oberhausen".

Danach nimmt die Bezirksvertretung die mdl. Ausführungen zur Kenntnis.

 6. Anträge

 6.1. Antrag der CDU-Fraktion zur Überprüfung und Verbesserung der Parksituation an 
der Straße „Antoniusplatz“
Vorlage: A/16/1272-01

Herr Stenkamp erläutert den Antrag unter Hinzunahme einiger Fotos.
Herr Hoff möchte dem Antrag, mit Ausnahme des Pkt. 2 zustimmen.

Herr Klockhaus gibt eine kurze Erläuterung zu der Straße Antoniusplatz, bei der es 
sich zu einem Großteil um eine Privatstraße handelt. Er schlägt vor die Straße im 
Rahmen des gesamtstädtischen Auftrags zur Überarbeitung des Parkraumkonzep-
tes, mit aufzunehmen.
Die Werbetafel, die durch Herrn Stenkamp als Verkehrshindernis genannt wird, ist 
keine Beeinträchtigung.

In diesem Zusammenhang bittet Frau Gerster-Schmidt, um Überprüfung, ob die 
Werbetafel nicht als Hindernis für den direkt daneben liegenden Radweg zu werten 
ist. 
Herr Nakot macht abschließend den Vorschlag, das Verkehrsverhalten durch die 
Polizei, die zuständigen Bezirksbeamten kontrollieren zu lassen.
Die Verwaltung sichert die Prüfung des Radweges und eine Kontaktaufnahme zur 
Polizei zu.

Danach trifft die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen den nachfolgenden Beschluss:

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen beschließt einvernehmlich die Verwaltung zu 
beauftragen  für die Straße „Antoniusplatz“ in Alstaden ein neues Parkkonzept zu 
entwickeln. Hierbei soll vor allem überprüft werden, ob das Parken auf dem öffentli-
chen Teil der Straße untersagt werden kann und gleichzeitig das Parken auf dem 
Seitenstreifen gestattet werden kann. Weiterhin soll die Einführung von Maßnahmen 
überprüft werden, um das Parken im Mündungsbereich vor dem Sackgassenschild 
und dem Bereich vor der ansässigen Pizzeria zu verhindern.
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Nach Abschluss der Tagesordnung bittet Herr Kompa nochmals darum den 
Mitgliedern der Bezirksvertretung eine Liste der nachzurüstenden Straßen mit 
LED-Leuchten zukommen zu lassen.
Herr Klockhaus sichert dieses zu, verweist aber gleichzeitig darauf, dass die 
Stellungnahme des Gutachters noch nicht komplett war und somit noch keine 
Liste erstellt werden konnte.

Danach schließt Frau Bezirksbürgermeisterin Dorothee Radtke die Sitzung und 
wünscht den Mitgliedern der Bezirksvertretung Alt-Oberhausen ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten Jahresübergang.

Ende der Sitzung: 18.30 Uhr

D o r o t h e e  R a  d t k e N o r b e r t  D o s t a t n i
Bezirksbürgermeisterin Schriftführer
Oberhausen, 14.12.2015 Oberhausen, 14.12.2015


